
Belpredhungen.

ordentlich intere)Jante Olontal- unDd kirdhenrechtliche Der)pektiven römMnet, DaR Dem
yprakti)dhen UtiNionar, Der auch eufe noch 0ie meilten Schwierigkeiten in Der gewiljen-
hatten Berwaltung Der Niatrimonaljadhen nDdet, DON Dem „zZuJammenfal)enden“ Dar-z
\teller Des NWitiNionskirdhenrechts wenigltens ein kleiner usblicr ın 01e wmeiten ‚yernen
kirdhenrechtlicher AtiNionsgeldhichte gewährt wWerDden müßte Yer Yiame „Miergentheim“, 1  w  EL AD OR  u
Den QSöhr ohne jeDde weitere literari)che Angabe jeinem Buche voraus|chict, Dürfte
Den NitiNionaren, O1e nicht 1E rechtsge)dhichtliche ewegung Der en ule
verTolg en 0Der D1IEe alerneue|lfe Nitijionsliteratur eJen, großenteils noch unbekannt
jein, J0 bedeutendD auch eine Veiltungen unD Herdiente bejonDders auT Dem en 0es 5 Y‚yakultatenrechts ind

ıs Horltehendem ergibt \1ch, DAaR O1ie wiljen)hattliche uellen:z: un VYıte=z
raturbenußung bei Q5bhr DOchH manches wün)cdhen ubria Läßt. Hunächit inD DIie
Hauptquelen, Die (Erlalje Der Zollectanea, telrach unmethodildh, ohne genugenDde ‘Re: n A  — —
acdhtung unDd Unter)heidung Der einzelnen Beltandteile vDerwertfei; namentlich ber \ind
weitere, auch wichtige unD unentbehrliche )uellen unDd Yiteraturerzeugnilje alt qat nicht D ahberange3z0ogen. Yir könnten 01Ies noch mit mebhreren Einzelheiten belegen, 0 MWDenn
eine Ganz DedeutenDe ue Des UtiNionsrecdhtes, 0Aas eue achhtbändige Bullarıum Der
Dropaganda (Juris Pontifie1n u)w D De Martinis, ‘Hom 1855 — 1909) Im (Banzen
NUurL neunmal gebrau WUuTrDe, nämlich Der unD 0es genanntien Ylterkes
DadurgH, DAaR ODr \1ch weiter nicht Der JJtühe unfter30gen bat, jeinen eiträgen au
1U 1in ganz be  eidenes alphabeti]des )tamenz unD Sachreagilter miit auT Den Weq K A .

geben, MIr jein Buch kaum große Lerwendung wWeDer De1 Den Jtijionswiljen)dhaft-
lern noch bei Den Nitijionspraktikern jinden. 10r allem it leßteren gegenüber eine
ziemlich rücR)ichtslo)e umutung, DaR 1 ich er!t einen Rurzen ANus3ug 02Ss Werkes,
IDenn auch NMUuL in Stidhworten hberitellen ollen, asjelbe nach Bedürtnis Denugßen

RKOonnen. Die Draktiker mwmerDden \1ch na IWD1e DOT mit Der )y)temati)den en
Ausgabe Der (Zollectanea (1893) 0Der mit Dem noch bellern Kealinder Der ©11z
en Omi)cdhe (Erlalj)e vermehrten Wollectaneaausgabe DON 1907 eqnügen. WMiit leß
erem bat auch VOhr gearbeitet, Denn Wr alauben nicht, DAaR eine mi)}ionsrechtlicdhen SR _IKRenntnilje 15 einer zu)ammenhängenDden Vekture Der Dropagandadokumente HervOr-

inD, n wurden eine eiträge ein anDderes Belicht erhaltfen en Üıe
Benußung Der mi)}ionskundlicdhen Yıteratur dDurch ör wollen MIr keiner Rritik Unfer:
ziehen; Der O1e \poradildhe Herwendung Derjenigen Yıiteratur, Oie DOT Herausgabe Der

(1911) er)dhienen ]! (Dgl bDer mi)}ionari)dhe Krankenpfleae, ör 109
Unm 1), Derrat keine bejonderen Renntnilje in Diefer Kıdhtung.

Das katholil]dhe WtiNionsrecht Üt, Denin Man )Jtilion Im allgemeinen Sinne Der
NOm1n1s christlanı propagatıo ver|feht, jene peculıarıs m1ss1ıonum discıplina, DIie ıc
als ein weites, anpa))ungstähiges Ausnahmerecht ür O1Ee we Der (Blaubensver:
reitung arltellt, andererjeits aber umrTakt 0Aas WtiNionsrecdht au ch Die Be)amtheit jener
kirdlichen aubens:z unDd Recdhts)äbe, we Die WtiNionspilicht Der C unDd IHrer |  !
YUrgane unDd (Blieder bearunDden. Das begrundenDde JJtilionsrecht f eın usnahme:  s

Yırrecht, onDdern gehört AUM inner|ten elitanDde 0ese Kirchenrechts
en ür eine reizenDde Autragabe Der moDdernen Wti)ionswilen|cdhatt, mit Den atfen
Der Utijionsgeldhichte unDd Wtijjionskunde 6in ge)dhlo)enes Syltem Der grundlegenden
0Der prinzipiellen unDd Der praktı)dhen 0Der angewandten WtiNionstheorie aufzubauen. .04 4 PEF AA AL  18 Bl 8265a
Die KRechtsquellen Der Vropagandakongregration Dieten DAa3u ein DerlocRenDes aferia.
ber muß mit Kuhe bearbeitet werbden; Denn erhalten MIr 1L ein en:
hartes 11D jenes wecdhjelvollen Sopieles gegen)äßlicher Krüälte, OiEe ıch in Der
DEr katholi)dhen JJiijionen betätigten unD auch eufe noch in Den gelfenden Beltim-
MUNgen 0es Uropagandarechtes jortwirken Holfrentlich werDden DiE ‘RBei
räge 1eje Nnregung weiter [ragen. Braam

Heinijd, Dr. Daul, Dro7. in Strapburg, Die SDdee Der Heidenbefehrung im
lten men 1 Hzeiftragen MIX Heit Miunlter 1916,
Aldendormlcdhe Bu  andlung. 80° “Dıe eligion 0es en Lel|tamentes IDUL Der Haupfjache nach aul 0AS „AUSEL= D E D L Dwa  e OLlR beldhränkt. Dıe \ arrTe Abarenzunag Die anDderen Jiationen, Die

Das o)jaildHe eJe Den J)raeliten ZUL ma  @, WDUL eine hiltori)cdhe Dajeins-
bedingung yür Oie 1]  € eligion. 0 o7t Jirael 1eJje Brenzen DUrCCH ENGELE
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Beziehungen hbeidnilcdhen Jiacdhbarn übertrat, 1itt jeinen hböchlten geiltigen
(Butern Schaden. KReligiö)er Dartikularismus I NS er ım altte)tam. BejehHe
aut Schritt unDd E: enfgegen. Daneben eltebt Nun bekanntlich auch ein univerJales
(Element, 0AaASs bejonders in Den mejliani)dhen Weisiagungen DON Der (Endzeit 3ZUur Beltung
omm Dar diejer in  ag ber J0 ar unDd reichhaltia jei, wie Oie zu)jJammen-
\|telung Der univer)aliltilcdhen egen Des in vorliegenDder Schrift beweilt, WITrD Diei a E l  k d T a  n meilten VYeler in (Erltaunen en

Dıe yalt unüberjehbare enge DOTN (Einzelzeugniljen Des univerJalen Heilsge-
ankens Ut hier DOM Berjaller in Qui gewä  e Bruppen geordne unDd durch qge:  =

Begrundungen rklärt worDden. Durch Vlärme Der (Empfindung unDd Schwung
Der Sprache eljelt bejonders DAas unDd KRapitel: Dıie Weisjagungen Der Vropheten
unDd Die (Erwartungen Der VD)almilten. “4ion grundlegender Bedeutung Al DOT allem
Das 7 Dem VDentateuch gewidmete KRapitel, Dem als theoretildher Ab)hIuß DASs Kap
„Der UniverJalismus in Den Weisheitsbüchern“ ent)pricht. FUr Den Jii)ionsgedanken
kommen namentlich KRap ) unDd in Betracht: "  1€ religiöje Stelung Der ırremden
nach Dem mo)aildhe Bejetz“, unDd „Vrojelyten iIm en Leltament“. Nıe gejeglichen
ilichten unDd e Der ıyrremden \ind ver|chieden, je nacdhdem \1ch Durch=
reijenDde, Kauftleute, 0Der auernDd AUn)ällige handelt. Ylienn leßtere 10 Der ‘Res
Idneidung unterwarten, J0 IDAT ihre Stelung wejentlid) iejelbe Wie Die Der geborenen
J)raeliten. s gab aber au ch zahlreiche ırremDde in unDd außerhalb 0es Yandes, Die
ohne eldhnetdung Dem Heidentum abjagten unDd Dienten, mie Heini)ch in
)predhenDder eiJe AUS GStellen WiIe Er @: 4 Y Dit 33 Tolgert. (bine eigenartige (FT=
\Heinung 0eSs religiö)en ’'ebens in Valälhtina 3ZUuL Heit Der Könige bilden Oie Recdha
1ifen. Diejer kenitilche Beduinen|tamm 1e. 10 Doch mehbhrere Jahrhunderte DON Dem
VBerkehr mit Der i)raelitijqhen Bevölkerung jern, gerade Den DONn J)rael uber:
NOMMeNnNen jahweglauben rein ewahren, während 0AaSs auserwählte DIkR jelbit
beltänDdig Dem kananiti)dhen Bögßendien zuneigte unDd gottloje KRönige DON Juda )o
qgaUarı ım Lempel Jjeru)jalem heidnilche (B5ötterbilder auTt|tellten. (Fın eremias konnte
er jeinem halsıtarrigen “solke Oie Rechabiten als NWiulter wahrer Keligiolität hin:
itellen. (bin gleiches Y’ob vDerdienten Oie „ıyremden“ ım anDde, Die aur OIie religiö)e
Retorm 0es Königs (Fzechias bereitwillig eingingen unD ZUM Dal)ahrtelte nach Jjeru
alem kamen, wüährend Oie geborenen J)raeliten vielfach lau unD Die Abgejandten
Des Könlgs ver)potteten. HUT religiö)en SrEeUE diejer ıyremDden wie aucdh jenes ‘Hes
Ohabiten)tammes bietet ]a Die hriltliche Wti)Nionsgeldhichte mandce Varallelen. 21
‚yalle heinen mir ur Die WtiNionsp)yhologie eadtung 3 Derdienen Dadurch, DaR

)1ch nicht vereinzelte onvertiten, Jondern größere (Bruppen DOnN Bekehrten
hanDdelt, Die 100 in verldhiedener )Jo3ialer Yage beranden: Oie KRecdhabiten als DON Den
abtfern verachtete, ber auch ihrerjeits Die Itädtilche Rultur veracdhtenDde yreie ‘Be:
Duinen, unD DIie „eyremden“, DIEe auls anderem Brunde, nämlıch ID rer “Yiationa
1ität, minDder geachtet \inD, ber Den vollen An)hluß Oie bürgerliche Rultur J)raels
unD eine Staatsordnung er)ire unDd a  en A . SJson (kinzelperjJonen, Die 1005 3Um jahweglauben ekebhren, ohne ENgELN An)hlupß

J)rael 3 nehmen, werDden im en Telt außer ‘ Jethro NMUurL “taaman unDd Oie 1Lwme
DOTL Sarepta naher Oharakteri]iert. (s 1IrD Dem Nitionstheoretiker anregenD jein
ejen, 00)1% Heinı]h d Oie pIyHologilcdhe (Entwicklung 0es aubens bei Der 1Lwme
eregeti|ch u Der bekannten E liasge|dhicdhte gewinnt, unDd eben)o bei “t(aaman AauUSs
Der (Elı)äusgeldichte, Auch YCklärt Bert. Qguf Oie weitgehende oleran3 Des VDropheten

DIie Schwäce Jiaamans, Der Die (rlaubnis bittet, \ich 1m hbeidnildhen Lempel
amasRıus niederwerten R dürfen, Jalls jeinen königlichen errn ODOTt beglei-

ten mühe
Wiederholt wmerDden im en Lelt einzelnen heidnilcdhen Köonigen, IDIE Jitabucho:

DONDO)OT, DTUS, Darius unD ntiochus Epiphanus, monotbheilti)d autfenDe USDTUCRE
1n Den YiunDd gelegt. Heini)ch mit Kecht ab, 1eJje KRönige eswegen als
VDrojelyten DeSs Jahwismus A betrachten. Das Kapitel „Vrojelyten 1m z„ Dürtte
üUbri  ns bei einer Aullage jeiner Schrift Beranlajjung geben, auch Den egr
0S ‘Drojelyten elbit nabher beltimmen unD Oie irrtümliche, aber noch immer lanDd=:
läuNge Horitelung DON Den Vrojelyten 0es $ 07es und Der Berechtigkeit aufzuklären,

i
wie \hon in jeinem rtikel DEes kiırdlicdhen Handlerikons IL 1609 gefan bat

DroT. Dr Engelkemper.


